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OS Montreal 1976 - 2006: 
2 Wochen: „Be happy“
30 Jahre: „pay the deficit“

OS Barcelona 1992: 
Top 10 des europäischen 
Städtetourismus
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https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=8953108
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Fußball EM 2000 in den Niederlanden + Belgien 
und die Frage guter Gastgeberschaft



Fußball WM 2011 der Frauen

in Bochum    nicht in Düsseldorf

euroluftbild.de/Hans Blossey Bundesliga.de

Die Frage der Refinanzierung!



„Die Tour de France hat begonnen. 
Am Start 21 Teams mit 

200 Radfahrern und 
500 Apothekern.“

Harald Schmidt

Grand Départ:
+ über 1 Mio. ZuschauerInnen
+ umfangreiches Kulturprogramm 

            Départ:    wegfahren
Grand Départ: - 8,7 Mio. € weg
 



• Sicherheitsbestimmungen im Pflichtenheft 
über 200 Seiten 

• Kosten für neu geforderte 
Vollabsperrungen finanziell nicht vertretbar 

• Verzicht des BDR auf Ausrichtergebühr von 
30.000 Euro

Sicherheit der Fahrer nicht gemeint:
2019 Sachsenring Auto-Rennstrecke
40 Grad
von 190 Fahrern kamen 15 ins Ziel



Begründung des Stadtrats: 
„nicht kalkulierbares finanzielles Risiko“

Bremen
Freiburg
Kaiserslautern
Karlsruhe
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Rangfolge zu Begründungen und Funktionalisierungen 
von Sportgroßveranstaltungen



Akquise von Unternehmen  keine Auswirkungen 

Akquise von "High-Potentials"  keine bis geringe Auswirkungen 

Akquise der "kreativen Klasse"  keine bis geringe Auswirkungen 

weicher Standortfaktor   geringe Auswirkungen 

Imagefaktor    möglich bei stimmigen Konzept 

Identitätsfaktor    kurzfristig möglich 

Touristen"magnet"   kurzfristig möglich 

ökonomisch bereichernd  geringe bis negative Effekte 

Gentrifizierungsmöglichkeit/-gefahr bei sehr großen Veranstaltungen 

Stadtumbaumöglichkeit/-gefahr  bei sehr großen Veranstaltungen 

Externe Funktionalisierungen von Sportgroßveranstaltungen



Zwischen Party-Patriotismus

III Fußball EM 2024 der Männer

und Faschismus-Gruß



D: Kosten - 650 Mio. €

Länder + Bund (ca. 350 Mio. €)

Städte  (ca. 300 Mio. €)

für: Personal, Mobilität, Sanierungen, Sicherheit, Fanfest, „Fan Zones“

+ Blanko unterschrieben: Unvorhergesehens

UEFA: Gewinn + 1.700 Mio. € 

durch Steuerfreiheit, Sponsorenverträge, Medienrechte

Erhoffte Effekte für Ausrichterstädte:  

Hotel-, Gastronomie und Veranstaltungsbranche, Image-Werbung (GE?)





Türkei - Georgien





Foto: Christopher Neundorf / EPA

Zum Abschluss: Bitte spenden sie für 
Regenrinnen in deutschen Stadien!

Foto: Marcus Brandt/dpa

Vielen Dank!
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